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VEREINSZEITUNG DER TURNERSCHAFT  Februar 2026 

 Internet: www.turnerschaft 1905.de 

n diesem Jahr wird unsere Turner-
schaft stolze 121 Jahre alt. Elf 
mal elf Jahre, in denen nicht nur 

geturnt, gewandert, Ski gefahren und 
die unterschiedlichsten Ballspiele aus-
geübt wurden, sondern auch eine le-
bendige Gemeinschaft entstanden ist. 

Diese Gemeinschaft haben wir im-
mer bei gemeinsamen Treffen, Spiel- 
und Sporttagen, Maifesten, Schaf-
kopfabenden, Weihnachtsfeiern, Hüt-

tenfreizeiten und Arbeitswochenenden 
gepflegt. Das Turnerheim in Schliersee 
war und ist dafür ein unverzichtbares 
Kleinod.  

Leider hat in letzter Zeit die Betei-
ligung an solchen Vereinsveranstaltun-
gen nachgelassen, manche mußten so-
gar ausfallen. Wir hoffen, dass das 
Sommerfest am 27.Juni wieder mehr 
Lust macht, auf die gemeinsamen Er-
lebnisse in der Turnerschaft           Uli

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
m Montag, den 09. März, findet 
in der Gaststätte Aloisius (Be-

zirkssportanlage Süd, Max-Reinhard-
Weg 28, 81739 München) die Jahres-
hauptversammlung der Turnerschaft 
1905 München e.V. statt.  

   Beginn der Veranstaltung ist um 20 
Uhr. Wir laden alle Vereinsmitglieder 
herzlich zu unserer Hauptversamm-
lung ein.  

   Wir bitten euch, die Teilnahme bis 
zum 23. Februar bei der Geschäfts-
stelle anzumelden: 
geschaeftsstelle@turnerschaft1905.de 
oder unter 0179 29 43 538.  

Tagesordnung (§9 Vereinssatzung): 

a)  Erstellung der Stimmliste  
b)  Bericht des 1. Vorsitzenden  
c)  Bericht des Kassiers  
d)  Bericht der Referenten  
e)  Berichte der Kassenprüfer und 
     Entlastung der Vorstandschaft  
h)  Genehmigung des Haushaltsplans 
i)  Anträge  
k)  Verschiedenes 
    Anträge, die in Punkt i) gestellt und 
diskutiert werden können, müssen dem 
1. Vorsitzenden Karl Baudrexl spätes-
tens vier Tage vor der Versammlung 
schriftlich vorliegen.  

                                Euer Vorstand 

Sommerfest 2026 
am 27.Juni 

           Zur Zeitung bekommt ihr  
     heute eine Beilage für unser  
      diesjähriges Sommerfest. 
                  Sie enthält erste 
          Informationen zum Fest 
  und ein Formular, mit dem ihr 
         eure Teilnahme anmelden 
          könnt, um uns die Planung 
               einfacher zu machen.  
       Ausserdem bitten wir euch, 
        dort auch mitzuteilen,  
            ob und wie ihr bei 
 der Organisation helfen könnt. 
                  

I 

A

T05 München, seit 121 Jahren sportliche Heimat für Jung und Alt  

Termine: 
Jahreshauptversammlung 2026: 
Montag, 09. März 2026, 20:00 Uhr 
Beim „Aloisius“, Bezirkssportan-
lage Süd, Max-Reinhardt-Weg 28, 
81739 München 

Geplante Arbeitsdienste in 
Schliersee: 
21. bis 22. März 2026 
24. bis 25. Oktober 2026 

Maifeier in Schliersee 
Freitag, 01. Mai 2026 

T05-Sommerfest 2026 
„121 Jahre-T05-München“ 
Das Sportfest findet am 27.Juni ab 
09:45 in der Bezirkssportanlage 
Süd, Max-Reinhardt-Weg 28, 
81739 München statt. 

Monatsversammlungen 
alle ab 20.00 im "Aloisius" Be-
zirkssportanlage Süd, Max-Rein-
hardt-Weg 28: 

Dienstag, 16. Juni 2026,  

Dienstag, 22. September 2026,  

Dienstag, 17. November 2026  

Blick auf unser Turnerheim (ganz rechts) und seine Umgebung. Im Hintergrund der Schliersee 
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              Turnerschaft 1905 München e.V. 
Einnahme - Überschussrechnung  GJ 2025

Die folgende Tabelle zeigt einen 
groben Überblick über die Finanzen im 
Jahr 2025. Genauere Informationen zu 
den einzelnen Positionen und eine Ein-
schätzung unserer gesamten aktuellen 
finanziellen Lage wird Thomas Kainz 

auf der Jahreshauptversammlung 
geben. Über die weitere Finanzierung 
des Sportbetriebes und des Hauses in 
Schliersee wird dort ebenfalls durch 
die Vorstände berichtet werden, die 
auch gerne eure Fragen beantworten. 

Ansprechpartner Telefon E-Mail

Axel Rinkenburg 0179/2949449 volleyball@turnerschaft1905.de
Karin Brunner 0176/78394755 turnen@turnerschaft1905.de
Marco Letschert 01577/2896663 badminton@turnerschaft1905.de
Michael Buschhaus 0176/57780357 bergsport@turnerschaft1905.de
Rainer Habrecht 0179/9208840 volleyball-kinder@turnerschaft1905.de
Romy Weidner 089/493733 gymnastik@turnerschaft1905.de

sportabzeichen@turnerschaft1905.de
Roy Hillmann 089/69380800 tischtennis@turnerschaft1905.de
Thomas Vorreiter 0176/31050800 faustball@turnerschaft1905.de

Liste der Ansprechpartner im Sportbetrieb 
Für Anfragen an die Abteilungen bitte diese Kontaktdaten nutzen 

Ehrungen 
Als Anerkennung für ihre lang-
jährige aktive und fördernde Mit-
gliedschaft in unserem Verein 
werden auf der Jahresversamm-
lung folgende Personen geehrt: 

BLSV-Ehrenzeichen 

BLSV 80 Jahre 

Herr Josef Hobmair 

BLSV 65 Jahre 

Frau Eleonore Spang  

BLSV 50 Jahre 

Frau Karin Brunner 
Frau Kreszenz Perchermaier 
Frau Magda Schaefer-Kenez 
Frau Gisela Weindl 

T05 Vereinszeichen 

T05 Gold – 25 Jahre 

Herr Josef Prim 
 

  T05 Silber – 10 Jahre 

Herr Rainer Habrecht 
Frau Sibylle Kapitza 
Herr Christoph Lenz 
Frau Christina Reuter 
Frau Smilla Schnurer 
Herr Rainer Vogt 

 

Mitgliedsbeiträge aktuell 
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Holiday on Ice an der Reiseralm –  
Glatte Wege, große Hirsche, heißer Eierlikör 
 

m frühen Nachmittag 
starteten wir unsere 

Tour zur Reiseralm und merk-
ten schnell, dass sie anspruchs-
voll werden würde, da der Auf-
stieg über spiegelglatte Eisplat-
ten führte und jeder Schritt volle 
Konzentration erforderte. Lang-
sam und vorsichtig arbeiteten 
wir uns nach oben und behielten 
dabei stets die gute Stimmung 
bei. 

Am Wildgehege erlebten wir 
einen besonderen Moment, denn wir 
konnten dem Rotwild sehr nahekom-
men und ein imposanter Hirsch stand 
nur wenige Meter vor uns, ruhig und 
eindrucksvoll zugleich. Solche Begeg-
nungen machen eine Tour unvergess-
lich. 

Auf der Reiseralm wurden wir mit 
einer herrlichen Sicht in den Isarwin-
kel belohnt, die uns für die Mühen des 
Aufstiegs entschädigte. Drinnen 
wärmten wir uns mit Speis und Trank 
und besonders mit einem warmen Ei-
erlikör mit Sahne, der uns ein wenig 

Mut für die bevorstehende Ab-
fahrt gab. 

Diese erfolgte bei einset-
zendem Schneefall und war ra-
sant, da Bremsen nahezu nicht 
möglich war und volle Auf-
merksamkeit verlangte. Es war 
ein großartiger Tag mit 
Raphael und Sibyllina, mit de-
nen ich dieses Erlebnis teilen 
durfte.  

Ich freue mich bereits auf 
die kommende Tour am 21. 
Februar auf den Zwiesel und 
lade alle Bergbegeisterten 
herzlich dazu ein. Euer Bergsportwart Michael 

 

A

Bild v.l. Raphael, Sibyllina, Michael 
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T05 Faustball Erste Mannschaft 
 Bericht zur Hallenrunde 2025/2026 in der Landesliga Süd 

ie Hallenrunde 2025/26 entwi-
ckelte sich für unsere Mann-

schaft zu einer spannenden Reise vol-
ler kleiner Höhen und Tiefen, wertvol-
ler Erkenntnisse und stetiger Weiter-
entwicklung. Über sechs Spieltage hin-
weg zeigte das Team großen Einsatz-
willen, mannschaftliche Geschlossen-
heit und beeindruckende Steigerungen 
in spielerischen wie mentalen Berei-
chen. Auch wenn nicht jeder Spieltag 
den erhofften Verlauf nahm, bewies die 
Mannschaft ein hohes Maß an Resili-
enz – und belohnte sich am Ende mit 
mehreren deutlichen Siegen, starken 
Leistungen gegen Spitzenmannschaf-
ten und einer insgesamt positiven Bi-
lanz. 

Ein verhaltener, aber kämpferischer 
Start.  

Der erste Spieltag war geprägt von 
Nervosität und einem noch etwas holp-
rigen Einstieg in die Saison. Vor allem 
der Spielaufbau bereitete Schwierig-
keiten, was sich in einer gewissen Un-
sicherheit im Ballvortrag bemerkbar 
machte. Auch Aufschlag und Rück-
schlag zeigten sich zu inkonstant, um 
über längere Phasen Druck aufzu-
bauen. Dennoch gelang es dem Team, 
sich zumindest phasenweise zu stabili-
sieren und ein klares 3:0 einzufahren. 
Auf der anderen Seite stand jedoch 
eine deutliche 0:3-Niederlage – ein Er-
gebnis, das zeigte, dass an Konstanz 
und Struktur weitergearbeitet werden 
musste.   

Deutliche Verbesserung am zweiten 
Spieltag.  

Nur eine Woche später konnte man 
eine sichtbare Steigerung verzeichnen. 
Das Training zahlte sich aus: Der 
Spielaufbau war strukturierter, die 
Laufwege abgestimmter und die Ab-
stimmung im Team verbesserte sich 
deutlich. Das Resultat: ein souveräner 
3:0-Erfolg. Zwar folgte eine 1:3-Nie-
derlage, doch auch hier war spürbar, 
dass die Mannschaft taktisch reifer und 
spielerisch stabiler agierte. Vor allem 
die Bereitschaft, aktiv Lösungen zu su-
chen und sich nicht aus dem Rhythmus 

bringen zu lassen, hinterließ einen po-
sitiven Eindruck. 

Doppeltes Pech trotz guter Leistun-
gen am dritten Spieltag. 

    Der dritte Spieltag zeigte unsere 
Mannschaft „eigentlich gut im Spiel“. 
Der Spielaufbau war nun wesentlich 
klarer strukturiert, die Kombinationen 
liefen flüssiger und das Team präsen-
tierte sich insgesamt auf einem guten 
Niveau. Umso ärgerlicher war es, dass 
ausgerechnet in dieser Phase die Feh-

lerquote in Aufschlag und Rückschlag 
wieder anstieg. Zwei denkbar knappe 
Niederlagen mit jeweils 2:3 standen 
am Ende zu Buche. Trotz der Enttäu-
schung war genau dieser Spieltag ein 
Hinweis darauf, dass die Mannschaft 
auf dem richtigen Weg war – denn die 
spielerische Entwicklung war eindeu-
tig sichtbar. 

Stark im Aufschlag – stockend im 
Aufbau: Vierter Spieltag.  

Der vierte Spieltag brachte ein un-
gewöhnliches Bild: Während der 
Spielaufbau diesmal weniger flüssig 
lief, zeigte das Team eine beeindru-
ckend fehlerfreie Leistung im Auf-
schlag und eine stabile Rückschlag-
quote. Damit gelang ein klares 3:0, das 
vor allem durch Disziplin, Geduld und 
eine konzentrierte Grundhaltung erar-
beitet wurde. Die anschließende 
1:3-Niederlage zeigte jedoch, dass der 

Spielaufbau weiterhin ein Punkt blieb, 
an dem die Mannschaft arbeiten 
musste. Insgesamt war es dennoch ein 
produktiver Spieltag: Auch an weniger 
perfekten Tagen konnte das Team 
dadurch punkten, dass es andere Stär-
ken konsequent nutzte. 

Ein dominanter fünfter Spieltag. 

   Am fünften Spieltag zeigte sich 
die Mannschaft dann wieder von ihrer 
stärksten Seite. Trotz anhaltender 
Probleme im Aufschlag dominierte das 

Team das Geschehen 
nahezu nach Belieben 
und holte einen deut-
lichen 3:0-Erfolg. 
Entscheidend hierfür 
war der hervorragend 

funktionierende 
Spielaufbau, der über 
weite Strecken des 
Spiels Druck er-
zeugte und die Geg-
ner zu Fehlern 
zwang. Auch der 
Rückschlag präsen-
tierte sich auf 
Top-Niveau, sodass 
die Aufschlag-
schwächen kaum 
ins Gewicht fielen. 

Dieser Spieltag zeigte klar, wie varia-
bel die Mannschaft agieren kann – und 
dass sie in der Lage ist, Schwächen 
durch Stärken zu kompensieren. 

Ein starkes Finale: Sieg und knappe 
Niederlage gegen den Tabellenfüh-
rer. 

Der sechste Spieltag brachte noch 
einmal alles mit, was diesen bisherigen 
Saisonverlauf charakterisierte: Ein-
satz, Kampfgeist und starke Teamleis-
tung. Ein klarer 3:0-Sieg trotz fehlen-
dem Druck im Aufschlag zeigte erneut, 
wie stabil und spielstark die Mann-
schaft inzwischen auftreten kann. Im 
zweiten Spiel kam es dann zum Duell 
auf Augenhöhe mit dem Tabellenfüh-
rer – ein intensives, hochklassiges 
Match, das erst im Entscheidungssatz 
verloren ging (2:3). Trotz der Nieder-
lage war es ein Ausrufezeichen, wie

D

v.l. Beƫna Faltermeier, Alex Engl-berger, Thomas Vorreiter, Dirk Geibel, 
hinten v.l. Micha Buschhaus, Kai Trossbach, Reinhard Faltermeier). 
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konkurrenzfähig und taktisch dis-
zipliniert das Team inzwischen ist. 

Ein starkes Team – auf und neben 
dem Platz. Besonders hervorzuheben 
ist die mannschaftliche Geschlossen-
heit. Im Einsatz waren: (im Bild vorne 
v.l. Bettina Faltermeier, Alex Englber-
ger, Thomas Vorreiter, Dirk Geibel, 
hinten v.l. Micha Buschhaus, Kai 
Trossbach, Reinhard Faltermeier). Alle

 Spielerinnen und Spieler trugen mit 
Einsatz, Teamgeist und sportlicher 
Leidenschaft zu einer rundum erfolg-
reichen Hallenrunde bei 

Fazit:  

Die Hallenrunde 2024/25 war ge-
prägt von konstanter Weiterentwick-
lung, taktischer Reife und beeindru-
ckender Einsatzbereitschaft. Von spie

lerischen Schwankungen ließ sich das 
Team nie entmutigen und zeigte statt-
dessen eine stetige Lernkurve. Die 
deutlichen Siege, die knappen Duelle 
gegen starke Gegner und die Fort-
schritte im Spielaufbau sind Belege da-
für, dass die Mannschaft sportlich zu-
sammengewachsen ist und sich auf 
dem richtigen Weg befindet.  

           Bericht: Thomas Vorreiter 
 

Liste der Trainingsorte und Trainingszeiten 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

T05 Faustball Zweite Mannschaft - Minimalziel erreicht - es wäre 
mehr drin gewesen ! 

ie bereits in der letzten Aus-
gabe der T05 aktuell berich-

tet, haben die Faustballer der zweiten 
Mannschaft das Ziel definiert, in dieser 
Saison in der Bezirksliga Oberbayern 
nicht den letzten Platz zu belegen. Zur 
Saisonmitte und zum Jahresende 2025 
konnte man mit zwei Siegen sogar 
noch den 5. Platz (von insgesamt 7 
Mannschaften) behaupten.  

Der dritte Spieltag am 18.01.2026 
in Dorfen verlief jedoch alles andere 
als zufriedenstellend. Trotz „Verstär-
kung“ durch einen weiteren Angreifer 
(Tobias Komm) konnten die 05er trotz 
zweier Satzgewinne in der Aufstellung 
Bea, Rudi, Thomas K., Karli, Wacki, 
Tobias und Dirk in den Spielen gegen 
Dorfen (1:2 Sätze), Rosenheim 3 (0:2 
Sätze) und Freising (1:2 Sätze) nicht 
entscheidend punkten. Insbesondere 
die vermeidbare Niederlage gegen den 
direkten Konkurrenten aus Freising 

sollte sich am Ende als besonders 
schmerzlich herausstellen. 

Der vierte Spieltag am 01.02.2026 
in Waldkraiburg begann mit einem 
Sieg gegen den Mitkonkurrenten MTV 
Rosenheim 4 (2:1 Sätze) zwar verhei-
ßungsvoll. Allerdings zeigten sich in 
den weiteren Spielen gegen MTV Ro-
senheim 5 (0:2 Sätze) und gegen den 
späteren Bezirksligameister VFL 
Waldkraiburg (0:2 Sätze) doch einige 
eklatante Schwächen. Diese sind nach 
einhelliger Meinung auch nicht mit 
dem Wort „ersatzgeschwächt“ (es 
fehlte Matze Sanderbeck) zu entschul-
digen. Da der Mitkonkurrent aus Frei-
sing unerwartet mit drei Siegen gegen 
MTV Rosenheim 4, TSV Dorfen und 
MTV Rosenheim 5 einen absoluten 
„Sahnetag“ erwischte, wurde man 
schließlich noch auf den 6. Tabellen-
platz verwiesen. 

Als Fazit bleibt festzuhalten, dass 
eine 2. Mannschaft in der aktuellen 

Aufstellung in der inzwischen „leis-
tungsmäßig sehr starken Bezirksliga“ 
nur bedingt konkurrenzfähig ist. Ziel 
kann es lediglich sein, nur mit perso-
neller Verstärkung in der Feldrunde 
2026 wieder in der Bezirksliga anzu-
treten.                    

                               Bericht: Dirk Schlender 

W 
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Unser Turnerheim wird immer beliebter für Sport und Geselligkeit

Liebe Mitglie-
der, wir möchten 
euch ein kurzes 
Update zu unserer 
Hütte am Schlier-

see geben und gleichzeitig ein paar or-
ganisatorische Hinweise weiterleiten. 

Die Übernachtungszahlen der letz-
ten Monate sind sehr erfreulich und 
zeigen, wie gern unsere Hütte genutzt 
wird. Trotz der guten Auslastung be-
stehen weiterhin freie Kapazitäten, die 
jederzeit im Belegungskalender auf 
unserer Homepage eingesehen werden 
können. 

Ein besonderes Highlight war die 
Hüttenführung der Gymnastikgruppe, 
die Romy engagiert und herzlich 
durchgeführt hat. Ebenso erfreulich ist, 
dass die nächste Generation immer 
stärker nachrückt – etwa unsere Trai-
nerassistenten, die teilweise schon als 
Kinder auf der Hütte waren und heute 
Verantwortung übernehmen. 

Ein weiteres Beispiel für die leben-
dige Hüttentradition war die Silvester-
feier unserer altgedienten Hüttenma-
cher, die den Jahreswechsel in bewähr-
ter Runde und ganz unter sich ver-
bracht haben. 

Ein großes Dankeschön möchten 
wir außerdem für die zuverlässigen 
Rückmeldungen und die vorbildliche 
Zahlungsmoral aussprechen. 

Bitte beachtet, dass sich die Bestü-
ckung der Vorräte im Schrank im 1. 
Obergeschoss teilweise geändert hat. 
Wir möchten euch bitten, bei euren 
Aufenthalten – sofern möglich – 
schwindende Vorräte nachzufüllen. 
Die Auslagen können wie gewohnt mit 
den Übernachtungsgebühren verrech-
net werden. Bitte legt die entsprechen-
den Kassenzettel in das vorgesehene 
Kuvert. 

Für den Unterhalt der Hütte sind 
wir auf zusätzliche Hilfe angewiesen. 
Die steigenden Kosten – insbesondere 
im Energiebereich – machen es not-
wendig, Reparaturen und kleinere 

Arbeiten soweit möglich innerhalb des 
Vereins aufzufangen. 

Wir suchen daher weiterhin hand-
werklich versierte Mitglieder, die uns 
unterstützen können. Eine Mitarbeit im 
Rahmen der Arbeitsdienste wäre be-
sonders hilfreich. Bitte meldet euch, 
wenn ihr Zeit und Fähigkeiten einbrin-
gen könnt. 

Trotz der allgemeinen Kostenent-
wicklung blicken wir optimistisch auf 
das Jahr 2026. Gemeinsam werden wir 
auch weiterhin dafür sorgen, dass un-
sere schöne Hütte ein Ort bleibt, den 

wir gern nutzen, pflegen und genießen. 

Vielen Dank für eure Unterstützung, 
eure Zeit und euer Engagement. 

            Anja und Hansi 

Ganz besonderen Dank dafür auch an 
Euch beide               die Redakteure
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